
06. September 2024

„EDEKA Snack Balls Rückruf: Gefahr
durch Metallsplitter!“

Die Sicherheit der Verbraucher ist ein zentrales Anliegen,
insbesondere wenn es um die Qualität von Lebensmitteln

geht. Kürzlich wurde eine erhebliche Warnung
veröffentlicht, die sich auf ein beliebtes Snack-Produkt von

EDEKA bezieht. Es geht um die „Snack Balls Dattel
Haselnuss Kakao“, die aufgrund eines möglichen
Gefahrenpotenzials zurückgerufen werden. Am 5.

September 2024 wurde die Warnung …

Die Sicherheit der Verbraucher ist ein zentrales Anliegen,
insbesondere wenn es um die Qualität von Lebensmitteln geht.
Kürzlich wurde eine erhebliche Warnung veröffentlicht, die sich
auf ein beliebtes Snack-Produkt von EDEKA bezieht. Es geht um
die „Snack Balls Dattel Haselnuss Kakao“, die aufgrund eines
möglichen Gefahrenpotenzials zurückgerufen werden.

Am 5. September 2024 wurde die Warnung von der
Verbraucherzentrale auf lebensmittelwarnung.de bekannt
gegeben. Der Rückruf betrifft spezielle 145-g-Packungen, deren
Mindesthaltbarkeitsdatum auf den 1. März 2025 datiert ist.
Diese Produkte wurden in Filialen von EDEKA sowie in Marktkauf-
Läden in mehreren Bundesländern verkauft.

Details zum Rückruf und die Gefahr durch
Metallsplitter

Das besorgniserregende an dieser Rückrufaktion sind mögliche
Metallsplitter, die in den Snack Balls enthalten sein könnten. Die
Verbraucherzentrale warnt ausdrücklich vor dem Verzehr des



Produkts, da solche Fremdkörper zu ernsten Verletzungen im
Mund- und Rachenraum führen können. Diese Art von
Kontamination stellt ein ernstes Risiko dar, welches die
Kaufentscheidung der Kunden erheblich beeinflussen könnte.

Die Auslieferung dieser Snacks betreffen eine Reihe von
Bundesländern, darunter: Baden-Württemberg, Bayern, Berlin,
Brandenburg, Bremen, Hamburg, Hessen, Mecklenburg-
Vorpommern, Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-
Pfalz, Saarland, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Schleswig-Holstein
sowie Thüringen. Verbraucher in diesen Regionen sollten
besonders aufmerksam sein und die Produkte in ihren Vorräten
überprüfen.

Was Verbraucher jetzt tun können

Für diejenigen, die im Besitz der betroffenen Snacks sind, gibt es
eine klare Handlungsanweisung: Das Produkt kann problemlos in
den Geschäften zurückgegeben werden. EDEKA und Marktkauf
haben angekündigt, dass Käufer ihren Kaufpreis erstattet
bekommen – und das sogar ohne Vorlage des ursprünglichen
Kassenbons. Dies erleichtert den Rückgabeprozess erheblich für
Verbraucher, die vielleicht nicht mehr über die Belege verfügen.

Diese Rückrufaktion stellt eine wichtige Maßnahme dar, um
mögliche Schäden und Verletzungen zu vermeiden. Verbraucher
sollten regelmäßig die Informationen zu Rückrufen und
Lebensmittelwarnungen überprüfen, um sich und ihre Familien
vor Gefahren zu schützen.

In Anbetracht der Häufigkeit von Lebensmittelwarnungen in der
heutigen Zeit wird die Aufmerksamkeit und Wachsamkeit der
Verbraucher immer wichtiger, um die Sicherheit beim Einkaufen
zu gewährleisten.

Details
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